Homöopathieseminare mit Irma Fehr-Knüppel 1.Halbjahr 2023
Thema: Fallanalyse und Mittelfindung nach G.H.G. Jahr
              Der therapeutische Leitfaden im Praxisalltag
 
Nachdem das Thema Corona unseren Lebensalltag, unser Wohlbefinden und unsere Sicherheit phasenweise beherrscht hat, sehen wir rückwirkend, dass wir, gerade auch die Homöopathie betreffend, einen Wachstumsprozess durchlaufen haben. Die Wertschätzung für die Homöopathie als Heilmethode hat während der Corona-Pandemie in unserer Homöopathie-Gruppe noch zugenommen. Viele von uns können sich gar nicht vorstellen, wie sie ohne die Homöopathie zurechtkommen würden.
So ist es nur selbstverständlich, dass die Anwendung der Homöopathie bei uns selbst und für die Menschen, mit denen wir verbunden sind, weiterhin die Seminare prägen.
 
Um die Handhabung der Arzneimittelwahl bezogen auf den täglichen Gebrauch zu erleichtern und gleichzeitig sicherer zu machen, steht bei den kommenden Seminaren das Werk eines von Hahnemann hochgeschätzten Zeitgenossen im Mittelpunkt.

Es handelt sich um Georg Heinrich Gottlieb Jahr und 
seinen essenziellen Therapeutischen Leitfaden

Schwerpunkt bildet der sogenannte "Therapeutische Leitfaden".
Vielen von euch ist der therapeutische Leitfaden, teilweise seit Jahrzehnten!! vertraut und zu einem unverzichtbaren Werkzeug geworden.  Und auch für diejenigen von euch, die dieses schmale Buch noch nicht kennen, kann es nach einer Einführung und intensivem Gebrauch zu einem ständigen Begleiter bei der homöopathischen Behandlung werden.
Dieser Leitfaden ist eine Kostbarkeit, ein Mini- Repertorium und ein Fundus an bewährten Mittelfolgen, voller Goldkörner und Praxissplitter.
Selbstverständlich werden die homöopathischen Bücher und Programme, die ihr in Gebrauch habt, weiterhin für Fallaufnahmen und Ausarbeitungen herangezogen.
Kasuistiken, die Beschreibung von Krankheitsverläufen und die Ausarbeitung der benötigten Arzneien, ob akut oder chronisch, werden deutlich in den Mittelpunkt unserer Seminare gerückt. Das bedeutet auch ein bisschen Hausaufgaben. Und es macht Sinn, sich mit anderen, ob in kleinsten oder grösseren Arbeitsgruppen auszutauschen.
 
Mithilfe von Arzneimittelbildern, die sich als Mittelfolgen im Therapeutischen Leitfaden wiederfinden, bekommen wir einen neuen Blick auf das Potenzial der Arzneien.

Unser zweites Seminar 2023 hat als zentrale Arznei das euch allen vertraute Sulfur.

Unsere Kenntnisse von Sulfur werden angereichert mit den für Jahr bewährten Mittelfolgen. Und wie es zu Sulfur gehört, steht diese Arznei selbstverständlich oft am Ende nicht nur einer Krankheit, sondern auch einer Mittelfolge.
Zur Anschaulichkeit und zum Lebendigwerden eines Arzneimittelbildes sind beispielhafte Fallverläufe unverzichtbar. Es wird also eine Vielzahl von Kasuistiken geben, die von euch mithilfe des Therapeutischen Leitfaden (= TL) bearbeitet werden.
Ich möchte noch einmal betonen, dass selbstverständlich alle anderen homöopathischen Hilfsmittel wie die eigene Inspiration, Bücher, PC-Programme und Repertorium weiter genutzt werden. Die Ausarbeitung anhand des TL steht in den Seminaren an bevorzugter Stelle. Nur dadurch kann eine intensive Einarbeitung in die Methodik der Mittelfindung mit dem Therapeutischen Leitfaden gewährleistet werden. Auch beim Vokabellernen muss immer wiederholt werden, bis diese im Wortschatz selbstverständlich auftauchen.
 
Das 2.Seminar findet wahlweise am Fr.,12.05.23 von 16-ca.19:30h 
oder am Samstag, 11.03.23 von 9:00- ca. 12:30 Uhr stattfinden. Der Seminarinhalt ist identisch!

